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Titel: „Solange ich noch kann“

Text-/Moderationsvorschlag:

75 Jahre nach der Befreiung des Konzentrations- und Vernichtungslagers Auschwitz haben Vertreter von
Juden, Christen sowie der Sinti und Roma dort gemeinsam an die Opfer des Nationalsozialismus erinnert.
Eine deutsche Delegation mit Vertretern der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD), des Zentralrats
der Juden und des Zentralrats der Sinti und Roma nahm an einer Gedenkzeremonie der Sinti und Roma im
ehemaligen "Zigeunerlager" Auschwitz-Birkenau teil.

Filmlänge: 2:08 Minuten Autor: Matthias Pabst

Region: Hannover Auschwitz

O-Töne:

 

Romani Rose, Vorsitzender des Zentralrats der Sinti und Roma

Josef Schuster, Präsident des Zentralrats der Juden in Deutschland

Heinrich Bedford-Strohm, Ratsvorsitzender der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD)

Zilli Schmidt, Holocaustüberlebende 
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Der Ratsvorsitzende der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD), Heinrich Bedford-Strohm, der
Präsident des Zentralrats der Juden in Deutschland, Josef Schuster, sowie Romani Rose, Vorsitzender des
Zentralrats der Sinti und Roma, legten im Konzentrationslager Ausschwitz Kränze nieder. Es ist das erste
Mal, dass Protestanten zusammen mit Juden und Sinti und Roma an historischer Stätte gemeinsam der
Opfer des Nationalsozialismus gedachten.

 

Der Film ist produziert von ekn (Evangelischer Kirchenfunk Niedersachsen-Bremen GmbH). Der
Evangelische Kirchenfunk Niedersachsen-Bremen hat den Auftrag, Öffentlichkeit für kirchen- relevante
Themen herzustellen. Die evangelische Kirche hat dabei keinen Einfluss auf die Produktion. Unsere
Redaktion aus unabhängigen Journalisten entscheidet selbständig, welche Themen aufgegriffen werden
und in welcher Form sie umgesetzt werden.
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